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MUSEUMSBESUCH MIT DEM EIGENEN
SMARTPHONE

o Ausschlusskriterien
o Chancen
o Alternativen
o Umsetzung     



2

Helge Klaus Rieder, FH Trier

Museumsführer für besuchereigene Smartphones – eine Entscheidungshilfe 
Mai-Tagung 2012 (21.-22. Mai 2012, Leipzig)

AUSSCHLUSSKRITERIEN

• Fotofunktion von Smartphones
• Konservatorische Probleme
• Rechtliche Probleme

• Kein Netzzugang und kein Download an der Kasse

• Kein ausreichend schnelles Netz für Videos
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WEITERE PROBLEME

• Benutzer mit ausländischen SIM-Karten
• Beschränkungen von Datenvolumen und Videos
• Server muss gewartet werden
• Eventuell vorhandenes WLAN muss gewartet werden
• Schallemissionen aus den Smartphones (oder 

Kopfhörerzwang)
• Nicht alle Netze überall empfangbar (vor allem in 

Räumen)
• Smartphones wesentlich komplizierter zu bedienen als 

Audioguides
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ALTERNATIVE REALISIERUNGSMÖGLICHKEITEN

• Online-Lösungen mit WLAN oder UMTS/HSDPA bzw. LTE
• Problem: Empfang der 4 deutschen Netze in Räumen und 

abgelegenen Gebieten

• Offline-Lösungen zum Herunterladen von zuhause oder an 
der Kasse

• WebApps
• Native Apps speziell für Android, Win 7 mobile, iPhone, 

Blackberry, etc.
• Lösungen für Menschen mit Behinderungen
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Marktanteile
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NATIVE APPS ODER WEBAPPS

Vorteile Nativer Apps:
• Wenn installiert schnell zu starten 
• Zugriff auf die ganze Funktionalität des Smartphones

(Kamera, Bewegungssensor, Kompass, RFID, 
Thermometer etc.) 

• Können in gewissen Grenzen aus WebApps generiert 
werden
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NATIVE APPS ODER WEBAPPS

Nachteile Nativer Apps:
• Müssen für jedes System ggf. auch für verschiedene 

Varianten eines Betriebssystems einzeln erstellt 
werden

• Müssen erst heruntergeladen und installiert werden
• Müssen bei neuen Betriebssystemversionen 

angepasst werden
• Aufwändiger zu entwickeln
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BILD, TON, VIDEO

• Unterschiedliche Bildschirmgrößen und 
Bildschirmauflösungen vom Handy bis zum Tablet

• Bildschirme bei Sonneneinstrahlung schlecht zu lesen
• Im Gegensatz zu Leihgeräten verlassen die 

Informationen das Museum
• Ton ggf. auch störend laut für andere Besucher
• Einsatz von „Augmented reality“
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NAVIGATION IM RAUM

• Ohne GPS-Empfang
• QR-Codes (und Verwandte)
• RFID (derzeit Problem Endgeräte)

• Mit GPS-Empfang (Freigelände, Fenster)
• Webapps können nur Standort abfragen
• Native Apps können so vorhandenen 

Bewegungssensor benutzen
• Trotzdem QR-Codes oder RFID
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KOSTENPFLICHTIG ODER KOSTENLOS

• WebApps praktisch nicht zu verkaufen
• Native Apps (theoretisch) über die Stores 

der Anbieter verkaufbar



http://www.mai-tagung.de/
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